


Phase 1:

11 Wochen 

normaler 

Jugendhaus-

betrieb
Phase 2:

12 Wochen 

Corona-

Schließung &

Jugendhaus-

Renovierung

Phase 3:

7 Wochen 

Neubeginn mit 

dem  „Wir 

starten langsam 

Programm“

Phase 4:

3 Wochen 

„Programm

in der 

Sommerzeit“

Phase 5:

8 Wochen 

„Programm auf 

Sicht“

Phase 6:

8 Wochen 

„Lockdown

light“



Das „besondere Jahr“ im 

Jugendhaus Pumphaus

07.01. bis 13.03.

596 BesucherInnen



Offene Kinder- und Jugendarbeit – Jahresrückblick 2020

Kletterturnier

• Neue „HAMMERKIDS“ - Kindergruppe im 

Pumphaus seit Januar 2020

• offener Kindertreff ab 8 Jahren

• jeden Mittwoch von 16 bis 18 Uhr

• mit wechselndem Programmangebot

Bügelbilder

Kindergeburtstage

• drei Kindergeburtstage &

• sechs Vermietungen haben im Januar bis 

März, vor dem Lockdown, stattgefunden.



Offene Kinder- und Jugendarbeit – Jahresrückblick 2020

Beteiligung

Jugendhaus-Beiratswahl
• aufgrund der Pandemie fand keine 

Wahl statt.

• die bisherigen Jugendhausbeiräte 

arbeiten in einer offenen 

Teamstruktur und sind offen für neue 

ehrenamtlich engagierte 

Jugendliche.

• Engagement basiert auf Freiwillig-

und Projekthaftigkeit
Planung Freizeitfläche
• unser Bürgermeister Dennis 

Neßwald besuchte uns im 

Pumphaus und sprach mit unseren 

Jugendlichen über ihre Ideen für die 

Platzgestaltung der neuen 

Freizeitfläche in der Goethestraße. 

Zahlreiche Ideen und Wünsche, die 

von BesucherInnen auf zwei 

selbstgebauten Modellen dargestellt 

wurden, konnte unser Bürgermeister 

Dennis für den Planer mitnehmen. 



Offene Kinder- und Jugendarbeit – Jahresrückblick 2020

• Neue Veranstaltungsreihe „Feierabend“ 

für ältere Jugendliche im Pumphaus seit 

Januar 2020

• bis 22 Uhr geöffnet

• Jugendhausbeirat entwickelt Inhalte



Offene Kinder- und Jugendarbeit – Jahresrückblick 2020
• In den Faschingsferien fand eine offene 3-

tägige Plotter-Woche im Pumphaus statt

• Das Vater-Kind-Zeltlager in der 

Fränkischen Schweiz wurde abgesagt.

• Die Segelwoche für Jugendliche auf dem 

Ijsselmeer in den Sommerferien wurde 

storniert.



Das „besondere Jahr“ im 

Jugendhaus Pumphaus

16.03. bis 05.06.

Keine BesucherInnen



Renovierungsarbeiten: Wände, Decken und Türen im gesamten Haus wurden gestrichen,
Kabelkanäle und Lüftungsrohre intensiv gereinigt, Tischkicker restauriert,
Büromöbel abgeschliffen und neu lackiert, alle Lampen gereinigt und neu befestigt,
Werkstatt- und Lager-Fußboden gestrichen, Gartenmöbel gestrichen, Holzterrasse lasiert &
Grundreinigung des Hauses nach Erledigung aller Renovierungsarbeiten.



Hygienekonzept
• Ausarbeitung eines Hygienekonzeptes
• Erstellung eines Beschilderungssystems
• Aufbau von Plexiglas-Schutzwänden an Theke, Tischkicker und 

Pokertisch
• Organisation von Schutzmaterialien, wie Schutzmasken, 

Reinigungs- und Hygienemittel und deren Spender

Kontakt zur Zielgruppe Jugend
• Online-Kontakte per Instagram, WhatsApp, Houseparty, Zoom
• Spaziergänge mit Einzelpersonen
• Bewerbungs- und Druckerservice im Jugendhaus

Kollegiale Kontakte:
• Hauptamtliche JugendpflegerInnen treffen sich in 

regelmäßigen Online-Meetings zum Erfahrungsaustausch



Das „besondere Jahr“ im 

Jugendhaus Pumphaus

08.06. bis 24.07.

236 BesucherInnen



Neubeginn mit dem „Wir starten langsam Programm“
(7 Wochen)
-teilnehmerbeschränktes (10 Pers.), öffnungszeitenreduziertes (2 Std.) & täglich wechselndes Programmangebot
Dienstag bis Mittwoch „Hammerkids“-Kinderprogramm
Donnerstag bis Freitag Jugendprogramm
-mit Online-Registrierung
-mit Hygiene- und Abstandsregeln

„Wir starten langsam Programm“



Impressionen unseres „Wir starten langsam Programm´s“

…mit unseren 

Jugendlichen 

reden, reden, 

reden!

…mit unseren 

Kids spielen, 

basteln, toben!



Das „besondere Jahr“ im 

Jugendhaus Pumphaus

27.07. bis 14.08.

96 TeilnehmerInnen



3 Wochen „Programm in der Sommerzeit“
-alternatives vor Ort Sommerferienprogramm
-ohne Vereinsangebote
-ohne Ausflüge und Freizeiten
-mit Aktionen rund um´s Jugendhaus

„Programm in der Sommerzeit“



Impressionen unseres „Programmes in der Sommerzeit“

Batik-Workshop Billardturnier Wasserraketenbau - Workshop

Fahrradtour zum Minigolfen Bumerang Workshop Open-Air-Kino



Impressionen unseres „Programmes in der Sommerzeit“

Kletterturnier Mosaiktablett - Workshop

XXL Dart-Soccer-Turnier Airhockeyturnier Bungee Run

Türschilder - Workshop



Das „besondere Jahr“ im 

Jugendhaus Pumphaus

07.09. bis 31.10.

306 BesucherInnen



8 Wochen „Programm auf Sicht“
-keine langfristige Planung, 

sondern monatliches Programm auf Sicht
-Öffnungszeiten ausgedehnt
-20 Besucher täglich, händische Registrierung
-Offener Bereich und Beratungsangebot = Kernaufgabe

Beratungsthemen: Zukunftsunsicherheit im Job, 
Studium, Arbeitslosigkeit, Drogen, Trennung,
Gefängnisaufenthalt, Arbeitsstunden,
Schulprobleme, etc.

-jeden Dienstag „Hammerkids“-Kindertag für 10 Kids

„Programm auf Sicht“



Ich bin 24/7 nur 

noch online.
Die Schule beschäftigt 

mich im Moment am 

stärksten. Durch zu 

viele Aufgaben sitze ich 

meist den ganzen Tag 

vor meinem Computer.

Für mein Abi muß 

ich den Lernstoff 

selbständig 

erlernen. 

Nirgends 

kann man 

sich treffen!

„Wir Jugendlichen 

werden doch nur als 

Schüler gesehen. Wir 

sollen lernen und lernen. 

Mir fehlen meine 

Freunde, das 

Pumphaus und 

die Zeltlager-

Aktionen.

Ich habe Angst vor 

Corona und das ich 

meine Oma und 

meinen Opa anstecke.

Ich habe 

meinen Job 

verloren!

Ich habe 

Zukunftsängste!

„Jugendliche Sorgen“

„Erwachsene Zuhörer“

Bürgermeister Dennis Neßwald im Dialog mit Jugendlichen 
beim Pokerturnier

Carla Diehl und Olav Dornberg im Gespräch mit Jugendlichen
am 14.10.



Junge Menschen erleben die Corona Zeit ganz unterschiedlich:

Einige haben das Gefühl „durchatmen“ zu können, andere sind 

massiv verunsichert.

-Insbesondere junge Menschen an Übergängen haben große Sorgen 

und Zukunftsängste!

-Diese Sorgen und Ängste müssen wir ernst nehmen und einen 

Dialog zwischen den Generationen anstoßen.

-Wenn wir über die Jugend als „verlorene Corona-Generation“ 

sprechen, verunsichert das junge Menschen zusätzlich. Wir sprechen 

ihnen ihre Handlungsmacht ab.

-die Kinder- und Jugendarbeit muß die Rechte von Kindern und 

Jugendlichen in Coronazeiten verstärkt in den Blick nehmen!

-DESHALB:



Beteiligung von Kindern und Jugendlichen in Kleinostheim

Projektorientierte 

Beteiligungsformen

z.B. -Gartengestaltung

-Umbau Jugendhaus

-Busprojekt

-Planung Skaterplatz

-Planung Spielplatz

Offene Formen der Beteiligung

z.B. -Jugendhausbeirat, als gewähltes 

Gremium für die Organisation des 

Jugendhausbetriebes

-Ehrenamtliche jugendliche Helfer für 

den offenen Betrieb und 

Veranstaltungen

-Vollversammlungen, für die Planung 

von Monats- und Ferienprogrammen

Beteiligung durch Kleinstprojekte

„Mitgedacht & mitgemacht!“

-Ideenpool von Jugendlichen in 

„Coronazeiten und darüber hinaus“

-Förderung von Kleinstprojekten von 

Jugendlichen durch die Gemeinde, die 

sich für Freizeitaktivitäten, kulturelle, 

künstlerische, sportliche, 

erlebnispädagogische Aktivitäten, 

Aktionen, Angebote oder 

Veranstaltungen nach dem Lockdown

einsetzen.

-Diese sollen die Chance geben, ihre 

Lebenswelt zu verbessern.

-Die Projektentwicklung, 

Antragstellung, Umsetzung und 

Abrechnung wird online beworben und 

durch das Pumphaus begleitet. 

IDEE



Das „besondere Jahr“ im 

Jugendhaus Pumphaus

02.11. – 31.12.

72 Beratungs- & 

Gesprächssuchende



„Lockdown light“

Adventskalender für Stammgäste,

dient der Kontaktpflege, animiert zu Gesprächen 

& Beratung

Adventsfenster

Aktion des Schaufenster Kleinostheim



Chancen der 

Jugendarbeit 

2021

Nimmt man die Chance aus der Krise – wird sie zur Gefahr.

Nimmt man die Angst aus der Krise – wird sie zur Chance.

Workshops im 

Garten, z.B. 

Baumhausbau & 

Sternzelt

Treffpunkt & 

Beziehungs-

partner sein

Beteiligung 

durch 

Kleinstprojekte

Beratung und 

immer offenes 

Ohr




